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CHRISTIAN MATHIS 

Der Schülerchor „Das singende Klassenzimmer“ liess letzten Donnerstag die Spiegelgasse erklingen 

Zürich erhört seine Höfe 
Vernachlässigte Hinterhöfe mit Chorgesang-Projekt aufgewertet 

 
ava. Seit zwei Wochen besingen Schulklassen, 
Jodelklubs und Kirchenchöre Zürichs Höfe. Über 
60 Gesangsformationen haben sich dem Projekt 
«Hofgesang» angeschlossen und selbständig Hin-
terhöfezu Konzertsälen umfunktioniert. Andreas 
Diethelm, Projektleiter und Initiant des Vereins 
Zürcher Hofgesang, ist mit dem bisherigen Ver-
lauf der Veranstaltungen sehr zufrieden. 
«Passanten blieben stehen und Küchenfenster 
öffneten sich», erzählt der 55-Jährige mit 
Begeisterung. Die Idee, liebliche, aber auch 
lieblose Hinterhöfe in verschiedenen Quartieren 
Zürichs vorübergehend zu Konzerträumen 
umzugestalten, sei auf grosses Interesse gestossen, 
und es habe «viele schöne Momente» gegeben. So 
habe das teilweise schlechte Wetter den 
Sängerinnen und Sängern nichts anhaben können. 
Gesungen und geklatscht wurde unter den 
Regenschirmen. «Ein wichtiges Anliegen war uns, 
dass der vernachlässigte Hinterhof als Lebensraum 
neu entdeckt wird», erklärt Diethelm. Viele Höfe 
in Zürich werden seiner Meinung nach nicht 
genügend genutzt, obwohl sie wichtige 
Begegnungsorte für Nachbarn  sein können. Im 

Laufe der Veranstaltungen sei ihm klar geworden, 
wie sehr auch ein Chor ein Modell für eine gut 
funktionierende Nachbarschafts- Situation sei. 
Diethelm wünscht sich, dass sein Projekt Kreise 
zieht und verschiedene Städte eine ähnliche 
Initiative starten. Anfragen seien bereits da. Ob er 
selbst im kommenden Jahr wieder die Zürcher 
Hinterhöfe erklingen lassen will, lässt ernoch 
offen. 
Vorerst werden aber nächsten Montag bis 
Mittwoch in 28 Höfen die letzten Chorgesänge des 
diesjährigen «Hofgesangs» zu hören sein. Am 
Montagabend beispielsweise verschönern die 
Sihlfeld-Singvögel akustisch den Hof an der 
Zypressenstrasse 117, am Mittwoch tritt der 
Gospelchor Young Preachers an der 
Röntgenstrasse 55 auf. Zum Abschluss des fast 
dreiwöchigen Chorprogramms findet am 
Donnerstag ein freies Chortreffen im Zeughaushof 
statt. Der erwartete rund 700-köpfige Chor wird 
den Schlusspunkt unter die Mai-Veranstaltungen 
setzen. 
Informationen zu den Veranstaltungen auf www.hofgesang.ch. 


